
WIR ANDEREN
Gesellschaftliche Vielfalt in der 
SED-Diktatur

Stiftung Gedenkstätte Lindenstraße 
Lindenstraße 54  
14467 Potsdam

+49 (0)331-971 89 000

info@gedenkstaette-lindenstrasse.de 
www.gedenkstaette-lindenstrasse.de 

Anfahrt und Parken 
TRAM 91, 94, 98 und BUS 605,692,695 Dortustraße 
TRAM 92, 96 Brandenburger Straße Tiefgarage 
Luisenplatz / Parkhaus Hegelallee (Karstadt) 
Reisebusse können auf dem Bassinplatz halten. 

DDR-Geschichte verstehen –
neue Workshops für Schulklassen

Förderer/ Sponsoren

Stiftung Gedenkstätte Lindenstraße



Wie war es, in der DDR jüdisch zu sein, von Rassismus 
betroffen zu sein oder offen queer zu leben? 

Welche Erfahrungen wurden gehört – und welche 
blieben unsichtbar?

Das Bildungsprojekt „Wir Anderen - Gesellschaftliche 
Vielfalt in der SED-Diktatur“ der Stiftung Gedenkstätte 
Lindenstraße macht verdrängte Perspektiven der DDR-
Vergangenheit sichtbar.

Ab dem Schuljahr 2026/2027 bringen junge Multiplika-
tor:innen diese wichtigen Themen direkt in die pädago-
gische Praxis.

ORAL HISTORY & ERINNERUNGSKULTUR

Wir möchten mit biografischen Quellen und Zeitzeug:in-
nenberichten Geschichte multiperspektivisch und 
lebendig vermitteln.

AUF EINEN BLICK

Anmeldung: vielfalt@gedenkstaette-lindenstrasse.de 
Ansprechpartner: Minar Quayim (he/him) 
Telefon: +49 (0)331-971 89 009

UNSERE WORKSHOPSUNSERE WORKSHOPS

Für Schulklassen (ab Klassenstufe 10), Jugendgruppen 
und Erwachsene bieten wir folgende Workshops an:

Workshop 1
Geschichtslabor: Vielfalt in der DDR
Migrationsgeschichten zwischen Zugehörigkeit und 
Ausgrenzung

Workshop 2
Geschichtslabor: Im neuen Deutschland?
Jüdisches Leben in der DDR

Workshop 3
Geschichtslabor: Queer in der DDR
Lebensrealitäten zwischen Anpassung und Selbstbe-
stimmung

Wir freuen uns auf spannende Workshops 
und eine wertvolle gemeinsame Zeit! 

DAS BESONDERE

Peer-to-Peer-Ansatz:
Die Workshops werden von jungen Erwachsenen 
(18–27 Jahre) geleitet. Das sorgt für eine Begegnung 
auf Augenhöhe und öffnet geschützte Räume für 
Diskussionen.

In den Formaten schlagen wir stets die Brücke von 
der SED-Diktatur zu heutigen Fragen von Vielfalt 
und Ausgrenzung.

Unsere Workshops verbinden interaktive Quellen-
arbeit, Audio- und Videomaterial, künstlerisch-krea-
tive Methoden sowie Gruppenphasen.

Wann: Ab dem Schuljahr 2026/2027
Wo: In der Gedenkstätte Lindenstraße (Potsdam)
Zielgruppe: Schulklassen, FSJ-Gruppen, Jugendclubs
Kosten: die Teilnahme ist kostenlos

Jetzt Termin anfragen und neue Perspektiven in den 
Unterricht bringen! 
Dank flexibler Gestaltung können mehrere Workshops 
parallel in Kleingruppen stattfinden.


